
               

 

 

Dokumentation des Austauschtreffens der Runden Tische:  

„Älter werden im Sprengelkiez“ und  
„Senior_innenarbeit im Parkviertel“ 
 

am 10. April 2019 von 10 – 12 Uhr 
Im Gemeinwesenzentrum SprengelHaus 
_________________________________________________________________________________ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Moderation:  
Sanja Gusic (Stadtteilkoordination Parkviertel) und  
Claudia Schwarz (Stadtteilkoordination Wedding Zentrum) 
 

                                                              

  



 

Ziel des Austauschreffes: 

 Kennenlernen der Senioren-Infothek an der Armenischen Straße 

 Kennenlernen der Arbeit der Datenerfasser von Schildkröte gGmbH 

 Gemeinsame Arbeit zur Erstellung einer Broschüre für SeniorInnen und Senioren im Wedding 

 
 
Anwesende Einrichtungen: 

Bezirksamt Mitte von Berlin Allgemeiner Sozialdienst, Bezirksamt Mitte von Berlin von Berlin 
Gesundheitheitsamt - Beratungsstelle für behinderte und krebskranke Menschen, 
SeniorInnenvertretung Mitte, Pflegestützpunkt Mitte, Siedlungsausschuss der Berliner Bau- 
und Wohnungsgenossenschaft 1892 eG / Nordufer, AG 60+ der SPD, Die Grünen Damen und 
Herren Charitè, Mehrgenerationenhaus SprengelHaus, Selbsthilfe im Vor-Ruhestand, HVD – 
Mobilitätshilfedienst, Schildkröte gGmbH, Stadtteilvertretung mensch.müller, AG Müll 
Sprengelkiez, Initiative Brüsseler Kiez 
 
 
 
 
 
Ablauf: 

1. Begrüßung  

2. Vorstellung der Senioren-Infothek, Einführung von Frau Karrenbauer von der 
Beratungsstelle für behinderte und krebskranke Menschen, Bezirksamt Mitte von 
Berlin 

3. Vorstellung der Schildkröte gGmbH und der Arbeit der Datensammler,  
Herr Mertens 

4. Vorstellung des Vorhabens: Erstellung einer Broschüre für SeniorInnen und 
Senioren für den Prognoseraum Wedding 

5. Gemeinsame Sammlung von Angeboten für Seniorinnen und Senioren im  
 Prognoseraum Wedding  

6. Abschluss und Verabredungen 
 

 

  



 

Vorstellung der Senioren-Infothek 

in der Armenischen Straße 12 (gegenüber dem Seniorenwohnhaus Ungarnstraße 83) 

Das kommunale Wohnungsbauunternehmen GESOBAU hat nach den Senioren-Infotheken 

im Märkischen Viertel und in Weißensee eine dritte Informations- und Beratungsstelle für 

ältere Menschen eröffnet. Seit Juni 2018 gibt es nun eine Senioren-Infothek an der 

Schillerhöhe. 

 

Die Senioren-Infothek ist eine Anlauf- und Kontaktstelle für Seniorinnen und Senioren. 

Aufgaben: 

Die Senioren-Infothek Schillerhöhe bietet verschiedene Angebote zur Gesundheitsförderung, 

für Freizeitaktivitäten und niedrigschwellige (Weiter-)Vermittlung von Hilfsangeboten an.  

Personell wird die Infothek unterstützt durch die Bezirksverwaltung Mitte, Abteilung 

Stadtentwicklung, Soziales und Gesundheit, die SeniorInnenvertretung Mitte, das 

Evangelische Johannesstift und das Netzwerk Märkisches Viertel e.V. 

Eine Gruppe von Ehrenamtlichen gibt einmal wöchentlich Seniorinnen und Senioren, 

Nachbarinnen und Nachbarn, Angehörigen und allen, die sich mit Fragen und Themen rund 

ums Älterwerden beschäftigen, Auskunft. Sie vermitteln Kontakt zu Seniorenberatungs- und 

Pflegeangeboten sowie zu Ämtern, Behörden und Einrichtungen in Mitte. 

Kontakt: 

Standort: Armenische Straße 12, Servicepunkt (gegenüber Seniorenwohnhaus Ungarnstraße 
83) 
Sprechzeiten: immer mittwochs, 10 – 13.00 Uhr 
Kontakt: Marianne Grobowsky 
Telefon: 0160 938 12 799 
Email: senioreninfothek@netzwerkmv.de 
 
Ältere unterstützen Ältere 
Sprechzeiten: jeden 1. Und 3. Mittwoch im Monat 
 
Kiezsprechstunde Bezirksamt Mitte von Berlin 
Beratungsstelle für behinderte und krebskranke Menschen 
Sprechzeiten: Jeden 2. Mittwoch im Monat 
 
Kiezsprechstunde SeniorInnenvertretung Mitte 
Sprechzeiten: Jeden 4. Mittwoch im Monat 
 

  



 

Senioren-Infothek Schillerhöhe 

 

 

 

 

 

 



Vorstellung von Schildkröte gGmbH und der Arbeit der Datenerfasser 

„SCHILDKRÖTE GMBH ist eine gemeinnützige Gesellschaft zur Bildung, Beschäftigung, Integration und 

Vermittlung von Jugendlichen mit besonderem Förderbedarf und langzeitarbeitslosen Erwachsenen. 

Als anerkannter Träger für die Förderung der beruflichen Bildung arbeiten wir nach dem SGB II, III 

und VIII.“ http://www.schildkroete-berlin.de/view.php 

Aufgaben der Datenerfasser und Datenerfasserinnen im Bezirk Mitte: 

 Daten von der Begehbarkeit der Straßen und Plätze erfassen 

 Erreichbarkeit von öffentlichen Einrichtungen vor Ort aufnehmen 

 Angaben zu Barrierefreiheit und Sitzmöglichkeiten im öffentlichen Raum aufnehmen 

 Informationen zu kulturelle Veranstaltungen von Wohnungsbaugesellschaften und des 
Quartiersmanagements weitergeben 

 historische Orte recherchieren 

 Informationen zu Wirkungsstätten berühmter Persönlichkeiten zusammentragen 

 Arbeitsergebnisse bei Stadtrundgängen und in speziellen Stadtplänen für Senior/innen 
präsentieren 

http://www.schildkroete-berlin.de/files/file/schildkroete-matchpoint2018.pdf 

Herr Mertens stellt die Arbeit der Datenerfasser vor und erläutert, wie die Erstellung einer Broschüre 

für Seniorinnen und Senioren durch Schildkröte gGmbH und die Datenerfasser unterstützt werden 

kann: 

 

 

 

 



Entwicklung einer Angebotsübersicht Wedding 

Herr Mertens benennt mögliche Kooperationspartner, wie Anbieter von Angeboten, Bewohnerinnen 

und Bewohner, STK Parkviertel und STK Wedding, Schildkröte gGmbH. In eine Broschüre können 

Angaben zu den Sanitäranlagen, Bänke im öffentlichen Raum, öffentliche Sporteinrichtungen ec. 

Aufgenommen werden. Bisherige Kategorien für die Aufnahme von Angeboten sind: Offene 

Treffpunkte, Bewegung, Kultur, Beratung, Wohnformen, Pflege, Mobilitätshilfedienste, Ausflüge und 

Reisen 

 

Auszug aus der Präsentationsfolie 

Einen ersten Informationsaustausch der Stadtteilkoordinationen Parkviertel und Wedding Zentrum 

mit Schildkröte GmbH gab es bereits im Januar 2019. Hier entstand auch die Idee die Arbeit der 

Datensammler den beiden Runden Tischen „Älter werden im Sprengelkiez“ und „SeniorInnnarbeit im 

Parkviertel“ im April 2019, also heute, vorzustellen. 

Ein erster Entwurf für einen Angebots-Steckbrief liegt vor. Dieser kann nun an alle Einrichtungen und 

Angebotsanbieter versendet werden. 

Herr Mertens bietet an kontinuierlich zur Sammlung der Angebote Kiezspaziergänge mit SeniorInnen 

und Senioren anzubieten. Diese dienen z.B. zum Kennenlernen von Angeboten, zur Überprüfung der 

Zugänglichkeit, der Barrierefreiheit. 

 

Auszug aus der Präsentationsfolie 



                                                           

 

Herr Mertens stellt Möglichkeiten für die Darstellung von Angeboten vor: Künstlerisch abstrahiert, 

Kartografisch genau, mit Piktogrammen, als Klappkarte (eine Seite für Geh-, eine Seite für 

Sehbehinderte) ….. 

Und stellt die Arbeitsgrundlagen der Datenerfasser von Schildkröte vor: 

 

 

 



 

Herr Mertens stellt beispielhaft Angebote und Broschüren vor: 

 Angebot im SprengelHaus  

 Broschüre: Lieblingsorte Gesundbrunnen 

  

 

 



 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Gemeinsame Sammlung von Angeboten im Prognoseraum Wedding 

   

                                      

 

Kategorien: 

Offene Treffpunkte, 

Bewegung 

Kultur 

Beratung 

Wohnformen 

Pflege 

Besuchs- und Mobilitätsdienste 

Ausflüge und Reisen 



Vorschlag Steckbrief 

Zu beachten: 

 Bitte einen Steckbrief pro Angebot 

 Bitte ein Foto, gesonder als Datei (jpeg, png) pro Steckbrief anhängen. Hierbei Steckbrief und 

dazugehörige Datei gleich benennen, z.B. mit derselben Nummer. 

 

Angebots-Kategorie (bitte ankreuzen): 

 Offene Treffpunkte    Wohnformen 

 Bewegung      Pflege 

 Kultur      Besuchs- und Mobilitätsdienste 

 Beratung      Ausflüge und Reisen 

 

Region (bitte ankreuzen 

 Wedding-Zentrum 

 Parkviertel 

 

Ist der Veranstaltungsort rollstuhl- und rollatorfreundlich erreichbar: 

  Ja     Nein 

 

Titel des Angebotes: 

Angebotsbeschreibung (250-400 Zeichen mit Leerzeichen):  
Was wird angeboten, welche Zielgruppe wird angesprochen, welche Kenntnisse sind erforderlich, 

etc. 

Kosten: 

Wann:   Wochentag, Uhrzeit 

Wo:   Einrichtungename, Straße, Hausnummer, PLZ, Raum 

Kontakt:  Ansprechperson, Telefonnummer, Sprechzeit, E-Mail-Adresse 

 


